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Susanne Roth

Schulratspräsidentin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Am Montag beginnt ein neues Schuljahr und mit ihm neue 

Chancen, neue Begegnungen und viele kleine und grosse 

Schritte auf dem Lernweg. Nach den Sommerferien, die hof-

fentlich allen Erholung, interessante Erlebnisse und wert-

volle gemeinsame Momente gebracht haben, freuen wir uns, 

gemeinsam ins neue Schuljahr zu starten und unsere Schüle-

rinnen und Schüler sowie Mitarbeitenden wieder an unserer 

Schule begrüssen zu dürfen.

Der Schulstart ist jedes Jahr ein besonderer Moment. Für man-

che ist es ein souveränes Weitergehen, für andere ein mu-

tiger erster Schritt – manchmal auch 

mit etwas Herzklopfen im Bauch und ei-

ner Schultasche, die gefühlt grösser ist 

als ihr Träger oder ihre Trägerin. Genau 

diese Mischung macht Schule lebendig.

Unsere Schule ist ein Ort für unter-

schiedliche Talente, Persönlichkeiten 

und Bedürfnisse. Vielfalt gehört bei 

uns zum Alltag. Sie fordert uns heraus, 

bereichert uns aber vor allem. Kinder 

lernen hier nicht nur Rechnen und Schreiben, sondern auch 

Rücksicht, Geduld und Verständnis füreinander. Manchmal 

ganz nebenbei, manchmal sehr bewusst. Damit dies gelingt, 

braucht es engagierte Menschen, Zeit und die Überzeugung, 

dass jedes Kind zählt.

Unsere Lehrpersonen und Mitarbeitenden leisten täglich 

Grossartiges. Mit Fachwissen, Ideenreichtum und viel Herz-

blut gestalten sie Unterricht, entwickeln Projekte, begleiten 

Lernwege und fangen auch einmal einen schlechten Tag auf. 

Dieses Engagement ist nicht selbstverständlich. Es ist das 

Fundament unserer Schule. Dafür gebührt allen ein grosser 

und herzlicher Dank.

Wir sind überzeugt: Schulzeit ist weit mehr als die Vermittlung 

von Wissen. Sie ist eine prägende Lebensphase. Hier werden 

Freundschaften geschlossen, Talente entdeckt, Stolpersteine 

überwunden und manchmal auch ganz neue Wege eingeschla-

gen. Kurz: Schule ist ein Stück Leben. 

Und dieses Stück sollte wertvoll, trag-

fähig und chancenreich sein.

Bildung ist keine Ausgabe, die man be-

liebig kürzen kann, wenn finanzielle 

Spielräume enger werden. Wer bei 

der Schule spart, spart nicht bei Pa-

pier und Stiften, sondern bei Zeit, Auf-

merksamkeit und Zukunftschancen 

unserer Kinder. Und diese «Einspa-

rungen» zeigen ihre Wirkung oft erst später – dann aber umso 

deutlicher – und selten dort, wo man sie sich wünschen würde.

Sparmassnahmen mögen notwendig sein, doch sie verlangen 

Augenmass und Verantwortung. Die Schule ist sich ihrer Ver-

antwortung gegenüber den Gemeindefinanzen bewusst und 

Gedanken zum Schuljahresbeginn
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prüft laufend, wo Mittel effizient und zielgerichtet einge-

setzt werden können. Sparen dort, wo es sinnvoll ist, gehört 

ebenso dazu wie der sorgfältige Umgang mit den vorhande-

nen Ressourcen. Die Schule ist kein Ort für kurzfristige Lösun-

gen, sondern für nachhaltige Investitionen. Wer hier zu stark 

kürzt, spart heute vielleicht Zahlen schön, zahlt morgen aber 

den Preis an anderer Stelle. Und dieser fällt erfahrungsgemäss 

höher aus. Gerade deshalb verdienen Entscheidungen in die-

sem Bereich besondere Sorgfalt, Weitsicht und manchmal auch 

den Mut, nicht beim Naheliegendsten zu sparen.

Gleichzeitig bleibt Schule ein Gemeinschaftswerk. Sie lebt 

vom Miteinander aller Beteiligten – von Lehrpersonen, Eltern, 

Schülerinnen und Schülern und vielen weiteren, die täglich 

zum Gelingen beitragen. Vertrauen, Offenheit und gegensei-

tiger Respekt sind dabei unverzichtbar. Und ja, auch eine Por-

tion Gelassenheit hilft manchmal – nicht alles muss perfekt 

sein, damit es gut wird.

Ein kleiner Hinweis zum Schulstart – mit einem Augenzwin-

kern, aber durchaus ernst gemeint: Auf unseren Strassen sind 

wieder viele kleine und grosse Kinder unterwegs. Manche ziel-

strebig, andere noch etwas verträumt, einige mitten in wich-

tigen Gedanken über Znünibrötli oder Fussballresultate. Wir 

bitten alle Verkehrsteilnehmenden um Geduld, Aufmerksam-

keit und Nachsicht. Nicht alle Kinder sind geübte Verkehrs-

teilnehmende, dafür aber sehr wertvolle. Ein kurzer Moment 

Rücksicht kann hier viel bewirken.

Wir freuen uns auf ein lebendiges, spannendes und erfolgrei-

ches Schuljahr mit vielen Lernmomenten, Begegnungen und 

positiven Erfahrungen. Für den Start wünschen wir allen Kin-

dern und Jugendlichen Neugier, Mut und Freude am Entde-

cken. Den Eltern danken wir für ihr Vertrauen, und unseren 

Mitarbeitenden für ihr tägliches Engagement, ihre Ideen und 

ihre Begeisterung.

Öffnungszeiten am  
Freitag, 21. August 2026

Die Büros der Gemeinde Waldkirch sowie der Werkhof und Ent­

sorgungspark sind am Freitag, 21. August 2026, aufgrund des 

Personalanlasses den ganzen Tag geschlossen. 

Ab Montag, 24. August 2026, gelten wieder die ordentlichen 

Öffnungszeiten. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Todesmeldung

Gestorben am 1. August 2026:

Schnyder-Studerus Josy, geboren am 7. März 1932, von Vorder­

thal SZ, verwitwet, wohnhaft gewesen in 9205 Waldkirch, 

Leimatstrasse 8. Der Trauergottesdienst mit Urnenbeisetzung 

findet am Montag, 17. August 2026, 14.00 Uhr, auf dem Fried­

hof Waldkirch statt.

Ausfall der Konfiskatsammlung 
vom Freitag, 21. August 2026

Die Sammeltour vom Freitag, 21. August 2026, fällt ersatzlos 

aus (Personalanlass).

Am Montag, 24. August 2026, findet die nächste ordentliche 

Tour statt.

Der Sammelbedarf kann jeweils am Morgen bis 7.30 Uhr unter 

der Telefonnummer 071 433 13 71 gemeldet werden.

Baubewilligung

OFA, vertreten durch Assekuranz AR, 

Poststrasse 10, 9102 Herisau 

Errichtung Reinigungsgebäude inkl. 

Photovoltaikanlage beim Gebäude  

Vers.-Nr. 1989 auf GS-Nr. 843, BR9011, 

Bleichenbach, 9304 Bernhardzell
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Sonne, Meer und Gemeinschaft 
im Sommerlager in Spanien

Wie jedes Jahr hiess es auch diesen Sommer wieder: Koffer pa­

cken und los ging’s ins Jugend-Sommerlager. Für 38 Jugendli­

che und 8 Leitende führte die Reise dieses Mal an die spanische 

Mittelmeerküste nach L’Escala. Erstmals fand das Auslandlager 

nicht in Kroatien, sondern in Spanien statt. Bei strahlendem 

Sonnenschein und Temperaturen zwischen 28 und 32 Grad er­

lebte die Lagergemeinschaft eine abwechslungsreiche Woche 

voller Abenteuer, Gemeinschaft und unvergesslicher Momente.

Nach der rund 13-stündigen Carfahrt bezogen die Teilnehmen­

den am Samstagmorgen ihre Zelte auf dem Campingplatz. Nach 

dem Einrichten und einem stärkenden Mittagessen stand be­

reits der erste Besuch am nur wenige Gehminuten entfernten 

Sandstrand auf dem Programm. Der Strand und das kleine Dorf­

zentrum mit Einkaufsmöglichkeiten wurden während der gan­

zen Woche zu beliebten Treffpunkten und gehörten bald zum 

festen Lageralltag.

Das abwechslungsreiche Wochenprogramm bot zahlreiche 

Höhepunkte. Bereits am Sonntag erkundete die Gruppe das 

charmante Küstenstädtchen L’Escala, bevor am Nachmittag 

Zeit zum Baden blieb. Am Montag folgte der erste grosse Aus­

flug nach Girona. Bei einer spannenden Stadt-Challenge ent­

deckten die Jugendlichen verschiedene Sehenswürdigkeiten 

der historischen Altstadt. Die berühmte Kathedrale konnte 

aufgrund von Filmaufnahmen zwar nicht besichtigt werden, 

dennoch blieb der Ausflug allen in bester Erinnerung.

Ein weiterer Höhepunkt war der Tagesausflug nach Barcelona. 

Nach der Besichtigung der eindrücklichen Sagrada Família blieb 

genügend Zeit, die Stadt in kleinen Gruppen auf eigene Faust zu 

erkunden. Ob beim Shoppen, beim Entdecken bekannter Plätze 

oder beim gemeinsamen Essen – die katalanische Metropole 

begeisterte die Jugendlichen. Den Abschluss bildete die ein­

drucksvolle Wassershow am Abend, bevor die Gruppe müde, 

aber voller schöner Eindrücke ins Lager zurückkehrte.

Auch sportlich wurde den Teilnehmenden einiges geboten. 

Bei Velotouren erkundeten die Jugendlichen die Umgebung 

von L’Escala und erreichten unter anderem ein glasklares Ge­

wässer, in dem zahlreiche Fische beobachtet werden konnten. 

Währenddessen genossen die anderen den Strand oder stell­

ten beim Tauschspiel ihr Verhandlungsgeschick unter Beweis. 

Am Donnerstag sorgte eine Lagerolympiade mit abwechslungs­

reichen Teamspielen für viel Bewegung, bevor die Jugendli­

chen den Nachmittag und Abend gemeinsam im Zentrum von 

L’Escala verbringen konnten.

Auch am Abend kam keine Langeweile auf. Spiele wie «Perfekte 

Minute», «Quizmaster», das Casino oder gemeinsame Runden 

Werwölfen sorgten täglich für beste Unterhaltung. Dabei stand 

nicht der Wettbewerb, sondern das gemeinsame Erleben und 

der Spass im Mittelpunkt.

Während der ganzen Woche begleitete die Teilnehmenden 

zudem ein Wochenspiel. Jeden Tag galt es, eine neue kreative 

Foto-Challenge zu erfüllen. Ob das schlechteste Gruppenfoto, 

«The Floor is Lava» oder ein besonders originell inszeniertes 

Schattenspiel – der Fantasie waren kaum Grenzen gesetzt. 

Die entstandenen Bilder sorgten täglich für viele Lacher und 

machten das Wochenspiel zu einem beliebten Bestandteil des 

Lagerlebens.

Neben dem vielseitigen Programm blieb genügend Zeit für in­

dividuelle Freizeit. Viele nutzten die freien Stunden zum Baden 

im Meer, für Spaziergänge durch L’Escala oder zum gemütli­

chen Beisammensein auf dem Campingplatz. Gerade diese un­

gezwungenen Momente boten Raum für gute Gespräche und 

stärkten den Zusammenhalt innerhalb der Gruppe.

Im Gegensatz zum Vorjahr zeigte sich das Wetter während 

der gesamten Woche von seiner besten Seite. Sonnenschein, 

warme Temperaturen und das nahe Meer sorgten für ideale 

Lagerbedingungen und machten die Woche zu einem echten 

Sommererlebnis.

Ein fester Bestandteil des Lageralltags waren auch die gemein­

samen Abendandachten. Sie boten Gelegenheit, den Tag aus­

klingen zu lassen, Erlebtes zu reflektieren und zur Ruhe zu 

kommen.

Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Gottesdienst in einer 

kleinen Seitenkapelle der Kirche von L’Escala. Mit Liedern, Ge­

danken und Gebeten blickte die Lagergemeinschaft dankbar 

auf die gemeinsame Woche zurück. Dabei wurde deutlich, wie 

viele wertvolle Begegnungen, neue Freundschaften und blei­

bende Erinnerungen in diesen Tagen entstanden sind.

Für die Jugendlichen bedeutete das Sommerlager einmal mehr 

eine Woche voller Gemeinschaft, neuer Erfahrungen und un­

vergesslicher Erlebnisse.

Organisiert und durchgeführt wurde das Lager von Jugend­

arbeitenden und jungen Erwachsenen der katholischen Seel­

sorgeeinheit Gossau, der evangelisch-reformierten Kirch­

gemeinde Gossau-Andwil sowie der Offenen Kinder- und 

Jugendarbeit der Politischen Gemeinde Waldkirch.

Die Teilnehmenden blicken dankbar auf eine erlebnisreiche 

Woche zurück und das Leitungsteam freut sich bereits auf das 

nächste Sommerlager.

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Leitungsteam sowie 

dem Küchenteam. Mit ihrem grossen Engagement, ihrer Zeit 

und ihrem Herzblut haben sie diese unvergessliche Lagerwoche 

überhaupt erst möglich gemacht.

Bericht: Chris Zehnder, Foto: Simon Sigg 
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Handänderungen 2. Quartal 2026

Veräusserer/-in: Eberle Christoph Wilhelm, Waldkirch

Erwerber/-in: Eberle Björn, St. Gallen

Beschrieb: Grundstück Nr. 1200 Sonnenrainstrasse 4, 
Waldkirch, Einfamilienhaus Vers.-Nr. 46, 
906 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Reichmann Josef Arnold und Brigitte 
Hildegard, Waldkirch (Miteigentum zu je ½)

Erwerber/-in: Allenspach Patrick, Waldkirch

Beschrieb: Grundstück Nr. S10095 Wilenstrasse 
3a, Waldkirch, 2½-Zimmer-Wohnung 
(57⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 356)

Grundstück Nr. S10090 Wilenstrasse 3a, 
Waldkirch, Garage (6⁄1000 Miteigentum an 
Grundstück Nr. 356)

Veräusserer/-in: Würth Maria, Erbengemeinschaft

Erwerber/-in: Würth Franz Xaver, Bernhardzell

Beschrieb: ½ Miteigentumsanteil an Grundstück 
Nr. S10111 Schützenweg 6, Waldkirch, 
4½-Zimmer-Wohnung (154⁄1000 Miteigentum an 
Grundstück Nr. 106)

½ Miteigentumsanteil an Grundstück 
Nr. M8101 Schützenweg 6, Waldkirch, Auto­
einstellplatz (1 ⁄8 Miteigentum an Grundstück 
Nr. S10108)

½ Miteigentumsanteil an Grundstück 
Nr. M8102 Schützenweg 6, Waldkirch, Auto­
einstellplatz (1 ⁄8 Miteigentum an Grundstück 
Nr. S10108)

Veräusserer/-in: Meier Cordula, Waldkirch

Erwerber/-in: Meier Christian, Waldkirch

Beschrieb: Grundstück Nr. 1266 Tierlihueb 584, 
Waldkirch,Wohnhaus Vers.-Nr. 584, Scheune 
Vers.-Nr. 585, Hühnerhaus Vers.-Nr. 1168, 
Remise Vers.-Nr. 1438, Remise Vers.-Nr. 2043, 
101 796 m² Grundstücksfläche

Grundstück Nr. 687 Tierlihueb, Waldkirch, 
4856 m² Grundstücksfläche

Grundstück Nr. 1263 Tierlihueb, Waldkirch, 
1911 m² Grundstücksfläche

Grundstück Nr. 1264 Tierlihueb, Waldkirch, 
2398 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Bischof Josef, Oberhelfenschwil

Erwerber/-in: Eigenmann Roland Bruno, Bernhardzell

Beschrieb: Grundstück Nr. 716 Bisihus, Bernhardzell, 
45 111 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Schmid Niklaus Peter, Waldkirch

Erwerber/-in: Schmid Daniel Carlo, Gossau

Beschrieb: Grundstück Nr. 2402 Tierlihueb, Waldkirch, 
3055 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Krapf Josef Othmar, Bernhardzell

Erwerber/-in: Egger Michael, Bernhardzell

Beschrieb: Grundstück Nr. 974 Engi 935/936, Bernhardzell, 
Wohnhaus mit Restaurant Vers.-Nr. 935, 
Garagentrakt mit Wohnungen Vers.-Nr. 936, 
954 m² Grundstücksfläche

Grundstück Nr. 2394 Engi, Bernhardzell, 
409 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Raschle Franz, Erbengemeinschaft

Erwerber/-in: Rüegg Cyrill Hansueli und Bernhardsgrütter 
Karin Isabelle, Oberbüren (Miteigentum zu je ½)

Beschrieb: Grundstück Nr. 85 Bernhardzellerstrasse 35, 
Waldkirch, Zweifamilienhaus Vers.-Nr. 132, 
725 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Wildi Markus Daniel, Waldkirch

Erwerber/-in: Laimbacher Andreas Karl, Appenzell, und 
Wild Bettina, Gossau

Beschrieb: Grundstück Nr. 2111 Leimatstrasse 16, 
Waldkirch, Einfamilienhaus Vers.-Nr. 1769, 
370 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Wehrle Hermann, Erbengemeinschaft

Erwerber/-in: Wehrle Rita Maria, Wittenbach

Beschrieb: Grundstück Nr. 1021 Rötistobel, Bernhardzell, 
14 614 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Wehrle Rita Maria, Wittenbach

Erwerber/-in: Schwizer Tino, Lömmenschwil

Beschrieb: Grundstück Nr. 1021 Rötistobel, Bernhardzell, 
14 614 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Germann Nikolaus Walter, Waldkirch

Erwerber/-in: Oeler Andreas, Waldkirch

Beschrieb: Grundstück Nr. 1407 Tobel, Waldkirch, 
10 311 m² Grundstücksfläche

Veräusserer/-in: Ledergerber Erwin, Erbengemeinschaft

Erwerber/-in: Ledergerber Marlise, Waldkirch

Beschrieb: 1 ⁄3 Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 16 
Unterdorfweg 1 Waldkirch, Einfamilienhaus 
Vers.-Nr. 16, Remise Vers.-Nr. 17, 764 m² Grund­
stücksfläche

Veräusserer/-in: Boppart Urban Otto, Bernhardzell

Erwerber/-in: Boppart Petra, Teufen

Beschrieb: Grundstück Nr. 1846 Hinterchirchstrasse 12, 
Bernhardzell, Einfamilienhaus Vers.-Nr. 862, 
Gerätehaus Vers.-Nr. 887, 1263 m² Grundstücks­
fläche

Grundbuch Waldkirch 

Grundbuchamt Gossau 

Fabrikstrasse 7, 9200 Gossau SG
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4. Wanderung 13. August 2026 

«Spitz –Eisweiher – Waldschenke Romanshorn» 

Das KfdA lädt ein zur vierten Seniorenwanderung 2026

Donnerstag, 13. August 2026

13.00 Uhr	� Treffpunkt Bernhardzell: Schulhausparkplatz  

Fahrt zum Treffpunkt Parkplatz Oberwaldstr. 

Waldkirch

13.10 Uhr 	� Treffpunkt Waldkirch: Parkplatz Oberwaldstr. 

Fahrt zum Startparkplatz:  

Spitzer, Waldstrasse 13, 8590 Romanshorn TG

Wanderroute:	� Parkplatz Spitz – Fuchsloo – Eisweiher – 

Chlosterholz – Neuwis – Waldschenke 

Romanshorn. (Wanderzeit 1 h 20 min)

Einkehr:	� Romanshorner Waldschenke, im 

Romanshorner Wald, 8590 Romanshorn

Zurück über:	� Waldschenke Romanshorn – Parkplatz Spitz 

(Wanderzeit 10 min)

Motto:	� Kameradschaft pflegen und dabei fit bleiben

Wanderzeit:	� ca. 1 h 40 min

Ausrüstung:	� gutes Schuhwerk, evtl. Regenschutz, 

Wanderstöcke

Besonderes:	� Bei schlechter Witterung treffen wir uns: 

14.00 Uhr im Restaurant Sennhof  

Edlischwil 1459, 9205 Waldkirch

Auskunft:	� Erich Sutter, Mobile 079 154 39 30 

Auf viele motivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser 

Wanderung freut sich das

Komitee für das Alter

4. Senioren-Tages-Radtour 
20. August 2026 

«Wolfertswil – Winzenberg – Herisau» 

Gerne lädt das KfdA zur 4. Senioren-Radtour im 2026 ein: 

Donnerstag, 20. August 2026 – Tagestour

10.00 Uhr	� Treffpunkt: Parkplatz Oberwaldstr., Waldkirch

Strecke:	� ca. 66 km 

Waldkirch – Ronwil – Burgau – Wolfertswil –  

Magdenau – Winzenberg (Mittagessen) – Die­

selbach – Moosbad – Degersheim – Schachen –  

Hueb – Herisau – Gübsensee – Abtwil –  

Sonnenberg – Hohfirst (Kaffeehalt) – Waldkirch

Wichtig:	� Ladegerät mitnehmen!!!

Motto: 	� Kameradschaft pflegen und dabei fit bleiben

Versicherung:	� liegt in der Verantwortlichkeit der Teilnehmer

Auskunft bei Fragen oder betreffend Durchfürung: 

Hans Moser, Mobile 079 666 66 78

Auf viele Teilnehmer und eine grosse Radgruppe freut sich das

Komitee für das Alter

Delegiertenversammlung der Re­
gionalen Tierkörpersammelstelle

Die 50. Delegiertenversammlung der Regionalen Tierkörpersam-

melstelle Bischofszell stand im Zeichen der Jahresrechnung 2025, 

des neuen Betriebskostenschlüssels sowie der Photovoltaik

anlage. Zudem wurde ein Ausblick auf kommende Investitionen 

gegeben.

Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Verlust von 

4599.55 Franken ab. Die Hauptgründe sind die weiterhin ho­

hen Stromkosten – die PV-Anlage wurde erst im zweiten Halb­

jahr 2025 in Betrieb genommen – sowie ausserordentliche 

Reparaturen an der Kühlanlage infolge einer defekten Gas­

leitung. Der Empfehlung der Revisoren auf Genehmigung der 

Rechnung und die Entlastung des Rechnungsführers kamen 

die Delegierten nach.

Der Anpassung des Betriebskostenschlüssels 2027 bis 2031 

haben alle Delegierten zugestimmt. Aufgrund steigender Unter­

haltskosten, höherer Energiepreise und bevorstehender Ersatz­

investitionen wird der jährliche Gesamtbeitrag der Gemeinden 

von 55 000 auf 70 000 Franken erhöht. Die Beiträge werden wei­

terhin nach Einwohnerzahl und Grossvieheinheiten berechnet.

Die neue Photovoltaikanlage mit 35 Modulen und 15,75 kWp 

Leistung ist seit September 2025 in Betrieb. Eine Reduktion der 

Energiekosten kann bereits festgestellt werden: Der Gesamt­

verbrauch sank 2025 um rund 4300 kWh. Die Schlussabrechnung 

beläuft sich voraussichtlich auf rund 19 654 Franken nach Ab­

zug der Fördermittel.

Für 2027 wird mit dem neuen Verteilschlüssel ein Gewinn von 

3750 Franken erwartet. Grössere Investitionen stehen ab 2028 

an, insbesondere bei Heisswasseraufbereitung, Kühlanlage 

und Kranbahn.

Pascale Fässler 

Präsidentin Regionale Tierkörpersammelstelle Bischofszell
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Die 2. und 3. Klassen der Oberstufe treffen sich um 8.15 Uhr 

im Klassenzimmer ihrer Klassenlehrperson und werden um 

8.45 Uhr von der Schulleitung in der Aula begrüsst. Von 9.05 bis 

10.55 Uhr findet für die 2. und 3. Oberstufenklassen bereits Un­

terricht nach Stundenplan statt.

Die Mittagsfächer fallen am ersten Schultag aus. Am Nachmit­

tag ist Unterricht nach Stundenplan.

Musikschule

Sofern die Musiklehrperson nicht ausdrücklich anders infor­

miert hat, beginnt der Musikunterricht ab der 2. Schulwoche. 

Ausgenommen Musikalischer Grundkurs 1. Klasse und 2. Klasse 

Primarschule 

Schulbustransport Waldkirch und Bernhardzell 

Der Schulbustransport findet ab dem 1. Schultag statt. Schul­

bus-berechtigte Kinder der 1. Klasse und kleine Kindergarten­

kinder von Waldkirch und Bernhardzell werden von ihren El­

tern am ersten Schultag begleitet und gelten für den Hinweg 

als abgemeldet. Falls an diesem Tag auch kein Transport nach 

Hause benötigt wird, bitten wir die Eltern, diesen frühzeitig 

beim Schulbusunternehmen (Pfister Reisen 071 430 03 14 oder 

079 335 15 59) abzumelden.

Bitte beachten Sie, dass bei Kindergarten und Primarschule 

keine Autoparkplätze zur Verfügung stehen! 

Besuchstage 

An jedem 20. des Monats stehen die Türen unserer Schule 

für einen Besuch offen. An diesen Tagen findet kein Spezial­

programm, sondern regulärer Unterricht statt. Wir bitten Sie 

deshalb jeweils zu Beginn einer Lektion einzutreffen, private 

Gespräche ausserhalb des Schulzimmers zu führen und für 

kleinere Geschwister eine Betreuung zu organisieren. 

Der Besuchstag vom 20. August findet erst ab der 3. Klasse statt.

Gemütlicher Nachmittag in  
der Waldschenke Bischofszell

Donnerstag, 20. August 2026

Treffpunkt:	� Waldkirch um 13.30 Uhr, beim Parkplatz 

Bünt, um Fahrgemeinschaften zu bilden.

Für gute Läufer:	� Vom langen Parkplatz (Hauptwil Richtung 

Bischofszell) machen wir einen Spazier­

gang zur Waldschenke.

Für Gemütlichere:	� Spaziergang vom oberen Waldparkplatz 

zur Waldschenke.

Für Nichtläufer:	� Organisieren wir eine Bewilligung mit 

unserem Auto. 

Zu diesem gemütlichen Nachmittag sind alle Seniorinnen und 

Senioren aus Waldkirch-Bernhardzell herzlich eingeladen. 

Anmeldung bis Dienstagabend, 18. August 2026, an: 

Marta Dintheer, Telefon 071 433 22 23

Irene Ilg, Telefon 071 433 20 50

Pro Senectute Waldkirch

Schulbeginn nach den  
Sommerferien 

Der erste Schultag nach den Sommerferien ist am Montag, 

10. August 2026. Der Unterricht beginnt in den verschiedenen 

Schuleinheiten unterschiedlich. 

Primarschule Bernhardzell

Schulbeginn

Für alle Schülerinnen und Schüler der 1. bis 6. Klasse beginnt 

der Unterricht um 8.00 Uhr bei der Klassenlehrperson. 

Für die grossen Kindergartenkinder beginnt der Unterricht eben­

falls um 8.00 Uhr und dauert bis 11.45 Uhr. Der Nachmittagsun­

terricht findet nach Stundenplan von 13.50 bis 15.30 Uhr statt. 

Die kleinen Kindergartenkinder starten ebenfalls am Morgen, 

aber ausnahmsweise erst um 9.30 Uhr. Sie werden um 9.30 Uhr 

zusammen mit ihren Eltern/Begleitpersonen im Kindergarten 

empfangen. Für sie dauert der erste Kindergartenmorgen bis 

11.45 Uhr.

Schulstartfeier

Von 11.00 Uhr bis 11.45 Uhr nehmen alle Schülerinnen und 

Schüler vom Kindergarten bis 6. Klasse an einer Schulstart­

feier teil und werden direkt bei der Kirche Bernhardzell nach 

Hause entlassen.

Unterricht nach Stundenplan

Ab Montagnachmittag, 10. August, findet der Unterricht für 

alle Klassen der Primarstufe sowie des Kindergartens nach 

Stundenplan statt. 

Primarschule Waldkirch

Schulbeginn

Schulbeginn ist für alle Schülerinnen und Schüler der 1. bis 

6. Klasse um 8.00 Uhr bei der Klassenlehrperson. 

Für die grossen Kindergartenkinder beginnt der Unterricht eben­

falls um 8.00 Uhr und dauert bis 11.45 Uhr. Der Nachmittagsun­

terricht findet nach Stundenplan von 13.50 bis 15.30Uhr statt. 

Die kleinen Kindergartenkinder starten ebenfalls am Morgen, 

aber ausnahmsweise erst um 9.30 Uhr. Sie werden um 9.30 Uhr 

zusammen mit ihren Eltern/Begleitpersonen im Kindergarten 

empfangen. Für sie dauert der erste Kindergartenmorgen bis 

11.45 Uhr.

Schulstartfeier

Die Waldkircher Primarschülerinnen und -schüler der 1. bis 

6. Klasse nehmen am Montag, 10. August, an einer Feier zum 

Schuljahresstart teil. Diese dauert von 9.15 bis 10.00 Uhr und 

findet in der katholischen Kirche Waldkirch statt. 

Unterricht nach Stundenplan

Ab Montagnachmittag, 10. August, findet der Unterricht für 

alle Klassen der Primarstufe sowie des Kindergartens nach 

Stundenplan statt. 

Oberstufe Waldkirch-Bernhardzell

Schulbeginn

Der Unterricht startet für alle 1. Oberstufenklassen um 8.15 

Uhr mit einer offiziellen Begrüssung durch die Schulleitung 

in der Aula.
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Eine schöne 1.-August-Feier auf dem Openair-Areal 

Bernhardzell. Vielen Dank dem Openair-Team fürs 

Organisieren und den Teilnehmenden für den Besuch.

Die Frauengemeinschaft Bernhardzell wanderte auf 
dem St. Galler Panoramaweg und kam anschliessend in 
den Genuss eines feinen Nachtessens im griechischen 
Restaurant.



Gemeinde
Papier- und Kartonsammlung 2026

Papier: 24.8./19.10./14.12. 

Karton: 21.9./16.11.

Das Sammelgut ist ab 7.00 Uhr bei den 

Kehrichtsammelstellen bereitzustellen.

Abfall-Info:

Aktuelle Termine

Freitag, 7. August 

Waldschenke-Abend

18.00 Uhr, Frauengemeinschaft Waldkirch

Samstag, 8. August 

D9-Junioren-Turnier mit 5 Mannschaften

9.00 bis 12.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

C1-Junioren-Turnier mit 4 Mannschaften

13.30 bis 16.30 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

CH-Cup // FC NextGen. United 1 (5.) – FC Bonaduz 1 (3.)

18.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

Sonntag, 9. August 

D7-Junioren-Turnier mit 4 Mannschaften

8.30 bis 11.30 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

B-Junioren-Turnier mit 5 Mannschaften

12.00 bis 16.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

CH-Cup // LCF Academy 1 (5.) – FC Herisau 1 (3.)

17.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

Montag, 10. August 

Schulstartfeier der Primarschule

9.15 Uhr, Pfarrkirche Waldkirch, Pfarrei St. Blasius Waldkirch

Schulstartfeier der Oberstufe

11.00 Uhr, Aula OZ Bünt, Pfarreien Bernhardzell und Waldkirch

Vinyasa Yoga 

17.30 bis 18.30 Uhr, Werkhof Theorieraum

Mittwoch, 12. August 

Seniorenmittagessen – mit Anmeldung bis 10. August 2026

12.00 Uhr, Pfarreizentrum Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

SeniorInnenturnen

14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle B’zell, Pro Senectute Gossau

Eucharistiefeier & Kräutersegnung mit Frauengemeinschaft

19.30 Uhr, Antoniuskapelle, Pfarrei St. Blasius Waldkirch

Donnerstag, 13. August 

4. Wanderung KfdA

Nachmittags, gem. Inserat im Waldkirch Aktuell, KfdA

Samstag, 15. August 

Raiffeisen Sommerfäscht

11.00 Uhr (Fassanstich), Schulhaus Breite, Aussenanlage,   

Raiffeisenbank Waldkirch

Sommerfäscht Waldkirch

11.00 bis 23.00 Uhr, Jodlerclub am Tannenberg Waldkirch

FC Waldkirch-Bernhardzell (Jun.B) – FC Münsterlingen (Jun.B)

13.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

Sonntag, 16. August 

SC Migros Ostschweiz (SFFS S-A) – FC Polizei SG (SFFS S-A)

10.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

Feldgottesdienst im Pfarreigarten Waldkirch mit Joyful Singers 

10.30 Uhr, Pfarreigarten, Pfarreien Bernhardzell und Waldkirch

FC Waldkirch-Bernhardzell 1997 2 (5.) – FC Münsterlingen 2 (5.)

13.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

FC Waldkirch-Bernhardzell (Jun.D) – FC Appenzell a (Jun.D)

16.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

FC Waldkirch-Bernhardzell (J.D) – KF Dardania St. Gallen (J.D)

16.00 Uhr, Sportplatz Breiten Waldkirch, FCWB

Montag, 17. August 

Lesehund

15.00 bis 17.00 Uhr, Biblio Schulhaus Breite, Bibliothek Wa-Be

Vinyasa Yoga 

17.30 bis 18.30 Uhr, Werkhof Theorieraum, 

Dienstag, 18. August 

Gegen Foodwaste

17.00 bis 18.00 Uhr, Sportplatz Breiten, Waldkirch, 

evang. Kirchgemeinde Bischofszell-Hauptwil

Mittwoch, 19. August 

Elki- Treff

9.00 bis 11.00, Spielgruppenraum B’zell, Frauengem. B’zell

Stark auch ohne Muckis – Kurstag 1

13.30 bis 15.30 Uhr, Werkhof, Waldkirch, KFKG & Miriam Spirig

SeniorInnenturnen

14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle B’zell, Pro Senectute Gossau

Donnerstag, 20. August 

Mütter- und Väterberatung in Waldkirch

ganztags, Pfarreizentrum, Dorfstrasse 24, Waldkirch, OVK

4. Radtour KfdA

ganzer Tag, gem. Inserat im Waldkirch Aktuell, KfdA 

MiniPlus

9.00 bis 11.00 Uhr, Pfarreizentrum Waldkirch, KFKG

Papitreff

19.00 Uhr, KfKG

Freitag, 21. August 

Grümpeli & Volleyballnacht

18.00 Uhr, Turnhalle Bünt, TSV Waldkirch

Samstag, 22. August 

Sporttag

9.00 Uhr, TSV Waldkirch

Gastauftritt Aelpli Niederwil

14.00 Uhr, MZH Rössliwis Niederwil SG, Jodlerclub am Tannen­

berg Waldkirch

Samstag, 22. August, bis Sonntag, 23. August 

Grümpeli

Turnhalle Bünt, TSV Waldkirch

Sonntag, 23. August 

Jodlermesse Bernhardzell inkl. Ständli Wiborada

9.15 Uhr, Bernhardzell, Jodlerclub am Tannenberg Waldkirch
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TORANTRIEBE

Dirim AG · Oberdorf 9a · CH-9213 Hauptwil
www.dirim.ch · info@dirim.ch · T +41 (0)71 424 24 84 

für bestehende 
Schwing-, Flügel- und Sectionaltore

Einfamilienhaus gesucht

Tierarzt in Waldkirch sucht mit  seiner 
Frau und beiden Kindern (4 Jahre) 
ein hübsches, nicht allzu baufälliges 
 Einfamilienhaus mit Garten in Waldkirch.

Über Rückmeldungen würden wir uns 
sehr freuen unter 076 799 7258 oder  
dr.natalia.rauber@gmail.com

Bald beginnt das neue Schuljahr.  
Bereiten wir es gemeinsam mit Vertrauen vor.

Ich habe noch freie Kapazitäten für Nachhilfe in 

 Mathematik und Französisch für Schülerinnen und 

Schüler bis zur Maturitätsstufe. Auch Erwachsene 

 können von attraktiven Französischkursen profitieren.

Pensionierter Mathematiker ETHZ / HSG 

Preis pro Lektion: 35.– CHF

Kontakt: 079 541 03 65 / mohammed_nejib@msn.com

Entweder bei mir im Känguruhof, Bernhardzell, 

oder bei Ihnen

Line Dance: Gratis Schnupperkurs 
Tanzen in der Gruppe - abwechslungsreiche Musik – für jedes Alter geeignet 
 

Gratis Schnupperkurs 
Donnerstag, 03. September 2026, 17.30 bis 18.30 Uhr  
 

Line Dance Beginner Kurs 
Donnerstag, 10. September 2026, 17.30 bis 19.00 Uhr  
 

Info und Anmeldung: sun-valley-linedance.com 
Monika Ottiger / 078 851 35 99 / sunvalley.linedance@gmail.com  
 

Kursort: Tanzstudio Sun Valley Line Dance, Fabrikstrasse 26, 9220 Bischofszell 
 

Natürliche Vielfalt. Menschliche Einfalt.

Unsere Ozeane drohen zu gewaltigen Mülldeponien zu werden – mit tödlichen Folgen für ihre Bewohner. oceancare.org
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Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital

Ihre Spende 
schenkt Lachen.

PC 10-61645-5 

Herzlichen Dank.

ZürichseeWerbeAG_90x65_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   11:43
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Wer Personal im Haushalt oder einer Liegenschaft beschäftigt und sie entlöhnt 

(Geld- oder Naturallohn) ist verpflichtet, von diesem Lohn Sozialversicherungs-

beiträge zu entrichten, auch wenn dieser noch so bescheiden ist. Ferienentschä-

digungen unterstehen auch der Beitragspflicht. Wer die Meldung unterlässt, 

kann sich strafbar machen.

Unter Personal im Haushalt oder einer Liegenschaft fallen beispielsweise fol-

gende Tätigkeiten:

– Raumpflegerin/Raumpfleger 

– Kinderbetreuung, Babysitterin/Babysitter, Au-Pair

– Haushaltshilfe

– Hauswartin/Hauswart

– Gärtnerin/Gärtner

Junge Arbeitnehmende sind bis zum 31. Dezember des Jahres, in dem sie das 

25. Altersjahr vollenden, von der Beitragspflicht ausgenommen, sofern ihr 

Einkommen aus einer Tätigkeit in einem Privathaushalt CHF 750 pro Jahr und 

Arbeitgebenden nicht übersteigt. Die beschäftigten Personen können die Ab-

rechnung verlangen.

Auf www.svasg.ch/hd-hw-anmeldung kann das Formular ausgefüllt und 

online eingereicht werden. 

Abrechnungspflicht für Arbeit-
gebende mit Personal im Haus-
halt oder einer Liegenschaft

Mehr Informationen
www.svasg.ch/arbeitgebende

01.2023

Pilzkontrolle Stadt Bischofszell

Angeschlossen die Gemeinden
Flawil, Hauptwil Gottshaus,  Niederbüren, Niederhelfenschwil, Oberbüren,  Uzwil,  
Waldkirch,  Zihlschlacht Sitterdorf,  Zuzwil

Hauptsaison vom16. August – 25. Oktober
Sonntag, 18.30 – 19.00  Uhr
Dienstag, 18.30 – 19.00  Uhr
Donnerstag, 18.30 – 19.00  Uhr

Im Pilzlokal, Werkhof, Fabrikstrasse 28, 9220 Bischofszell
unentgeltlich

Ausserhalb der Saison: Kontrolle nach tel. Vereinbarung. 
Bitte zwischen 18.00 –19.00 Uhr anrufen.

Pilzkontrolleurinnnen:

Brigitte Sievers Zihlschlacht Natel 077 429 63 75
Tel. 071 422 40 83

Anni Bosshard, Weinfelden Natel 079 481 74 58

Merkpunkte für Pilzsammler
Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die Pilzschutzverordnungen der 
Kantone. Handeln gegen die Schutzbestimmungen kann gebüsst werden.
Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare Pilze haben für Pflanzen und
Bäume eine wichtige Funktion.
Pilze nicht abschneiden, sondern vorsichtig ausdrehen und von anhaftender 
Erde säubern. 
Nur frisches Sammelgut vorsortiert in Körben oder offenen Gebinden vorlegen.
Pilze sind empfindliche, verderbliche Lebensmittel. Falsche Zubereitung oder 
der Genuss von verdorbenen Pilzen kann zu Gesundheitsstörungen führen.
Wer Pilze nicht sicher kennt und diese unkontrolliert zubereitet, handelt leicht-
sinnig und verantwortungslos.   
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Getränkeladen  Aepli AG

Es gibt Veränderungen in der Region, doch 
hier kommt die gute Nachricht: Die Geträn-
ke Aepli AG aus Sitterdorf bietet sich als 
verlässlicher Partner an. Als echtes Fami-
lienunternehmen mit tiefen Wurzeln in 
der Region hat sich Aepli AG über die Jahre 
einen Namen gemacht, wenn es um Fest-
service, Getränke und Mosterei geht.

Was uns besonders macht? Wir sind ein 
regional verwurzeltes Unternehmen, das 
auf Qualität und persönliche Beratung 
setzt. Ob du für dein nächstes Fest erfri-
schende Getränke oder hausgemachten 
Most brauchst – wir haben das passende 
Angebot.

Wir freuen uns darauf, euch weiterhin mit 
unserem Festservice zu unterstützen und 
regionale Produkte direkt aus unserer Mos-
terei anzubieten. Also, wenn’s ums Trinken 
geht – wir sind eure Ansprechpartner in 
der Gegend!

Schaut vorbei oder meldet euch bei uns, 
damit euer nächstes Fest sicher ein voller 
Erfolg wird. Prost auf die Zukunft.

Schauen sie in unserem Getränkeladen 
vorbei.

Unsere Öffnungszeiten:  
Montag geschlossen 
Dienstag bis Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag und Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Während den Sommerferien 
Nachmittags geschlossen

Getränke Aepli AG
Amriswilerstrasse 43
8589 Sitterdorf
T 071 422 12 62
www.getraenke-aepli.ch

Tamara Eigenmann und Giglia Settembrini freu-
en sich auf viele gemeinsame Spiel-Sport-und 
Spass-Stunden

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: 
Tamara Eigenmann | 078 852 36 34 | egelsee108@bluewin.ch

ab dem 13.08.2026
jeden Donnerstag
16.00-17.00 Uhr 
Turnhalle Bünt

Bitte Turnschuhe oder „Grätschüheli“ 
mitnehmen. Wir turnen nicht barfuss. 

KiTuKiTu
für die kleinen und grossen Kindergärtler/innenfür die kleinen und grossen Kindergärtler/innen

Das KiTu startet in das neue Jahr
Wer hat Lust mitzumachen?

… unser Motto ist
Spiel, Sport und Spass!

...vorbeischauen, 
schnuppern und 

mitmachen...


